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„Studierenden-PLGs in den pädagogisch-

praktischen Studien leiten und begleiten“

Best-Practice-Austausch der PH Vorarlberg
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Gleichberechtigte, 
strukturierte 

Zusammenarbeit

1

Gemeinsame 
Werte, Ziele und 
Verantwortung

2

Fokus auf Lernen 
statt auf Lehren

3

De-Privatisierung 
der Unterrichts-

praxis

4

Reflektierender 
Dialog

5

Professionelle Lerngemeinschaft (PLG)

http://www.presentationgo.com/


presentationgo.com© presentationgo.com

By:

.com

Reflexion statt oberflächlicher Austausch
Gesprächs- /Reflexionsqualität, die etablierte 
Denkmuster hinterfragt und neue 
Handlungsperspektiven eröffnet.

Forschende Grundhaltung (Inquiry)
Systematische Analyse und Evaluation 
der eigenen Praxis bzw. der Wirksamkeit 
von Interventionen.

Demokratische Grundhaltung
Sicherstellung von gleichberechtigter Teilhabe auf 
Augenhöhe. Wertschätzende, vertrauensbasierte 
Atmosphäre innerhalb der PLG.

Beziehung, Kommunikation & 
Kooperation
• Förderung von unterstützenden 

Beziehungen, Respekt und Vertrauen; 
Konfliktmanagement.

• Kommunikation fördern und 
moderieren.

• Förderung von aktiver und gleichbe-
rechtigter Beteiligung, gemeinsamer 
Verantwortung und Ko-Konstruktion.

Wissensaufbau, Reflexion & 
Forschende Haltung
• Erkennen individueller 

Ressourcen/Bedürfnisse. 
• Unterstützung und Bereit-

stellung von Ressourcen.
• Förderung individueller und 

gemeinschaftlicher Reflexion.
• Feedback und kritisches Denken fördern.

Organisation & Digitalität
• Management logistischer Aspekte 

(regelmäßige, fokussierte Sitzungen).
• Dokumentation und Fortschritt sichern.
• Digitale Tools nutzen (Online/Hybrid-

Sitzungen, Erstellen/Teilen von Dokumenten, 
Förderung der Kooperation und Reflexion).Online-Training & PLG-Tools (Activities)

http://www.leafap.eu/
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Reflexion als Grundlage für professionelle 
Entwicklung innerhalb der PPS 

Selbstreflexion

Studierenden-
Tandem

Praxislehrperson

Praxisbetreuung

ST-PLG
(Analyse & Reflexion)

Aktionsplan
(Reflexions- und 

Entwicklungsinstrument)

„Ich denke, dass die PLG uns geholfen hat, 

einen reflektierteren Umgang mit unserer 

Erfahrung zu entwickeln, d. h. uns bewusst zu 

sein, was im Klassenzimmer passiert, und 

darüber nachzudenken, warum bestimmte 

Situationen auftreten und wie man sie aus einer 

analytischeren Perspektive lösen kann.”

Studierenden- Reflexion (Theurl et al., 2024a)
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STÄRKEN-
SCHWÄCHEN-

ANALYSE

Stärken-Schwächen-Analyse als Basis 
für die Arbeit mit dem Aktionsplan

Themenfindung:

Festlegung eines 
persönlichen Entwicklungs-

schwerpunkts

Problemanalyse:

Input als Grundlage 
(Theorie, Methoden, 

Wissen)

Planung mit Aktionsplan:

Formulierung von Zielen, 
Maßnahmen

Reflexion:

Analyse und Reflexion der 
Planung

Praxis & Dokumentation:

Umsetzung konkreter 
Schritte/Maßnahmen

Evaluierung & 
Schlussfolgerung:

Evaluierung des Prozesses 
und Planung nächster 

Schritte

1. Unbewusste Unfähigkeit: 
Fehleinschätzung der eigenen 
Lehrkompetenz.

2. Produktive Irritation: Erste eigene 
Unterrichtsversuche im 
Tagespraktikum (Differenz Selbstbild 
und Praxiserfahrung).

3. Bewusste Unfähigkeit: 
Identifikation notwendiger 
Kompetenzen als Basis für den 
Aktionsplan.

(Blom, 2000)

http://www.presentationgo.com/


presentationgo.com© presentationgo.com

By:

.com

http://www.presentationgo.com/


presentationgo.com© presentationgo.com

By:

.com

http://www.presentationgo.com/


presentationgo.com© presentationgo.com

By:

.com

http://www.presentationgo.com/


presentationgo.com© presentationgo.com

By:

.com

http://www.presentationgo.com/


presentationgo.com© presentationgo.com

By:

.com

Aktionsplan – Kompetenz-/Entwicklungsbereiche
definieren

Gemeinsam

Individuell

Individuell
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Aktionsplan – Bedeutung, Motivation und 
Erwartung klären
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Aktionsplan – Ziel- und Maßnahmenplanung
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Abschlussreflexion zum Entwicklungsbereich
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Deprivatisierung der Unterrichtspraxis auf Teams
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Evaluation Aktionspläne & Fokusgruppen
Analyse Aktionspläne (n = 36; Pichler et al., 2025); Fokusgruppen Studierende
(n = 10) (Theurl et al., 2024)

Zusammenarbeit - Akzeptanz der S-PLG-Arbeit (Pichler, Rümmele & Frey, 2025)
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Chancen

• mit- und voneinander lernen: gemeinsames 
Diskutieren & Reflektieren

• konstruktives Feedback geben & erhalten

• Entlastung, Ermutigung, Inspiration, Unterstützung 

• kollegiales Zusammensein in einer offenen & 
vertrauensvollen Atmosphäre (sicherer Raum)

• Weiterentwicklung durch neue Denk-/Sichtweisen

Herausforderungen

• zu wenig PLG-Zeit für die Fülle an Themen

• höherer Arbeitsaufwand 

• Einfinden in die Gruppe

• PLG vs. „Nicht-PLG“ (Uneinheitlichkeit)

• kritisches Feedback geben und erhalten

„Meiner Meinung nach profitiert 
man vom Arbeiten in PLGs sehr. ... 

Man … lernt durch die 
Zusammenarbeit Dinge, die man 
sonst wahrscheinlich nicht lernt.“

Studierenden-Reflexion, Aktionsplan                         
(Pichler et al., 2025)

„Natürlich hat das Feedback geben 
immer viel Zeit beansprucht und auch 

die restlichen Aufgaben, wie der 
Aktionsplan, haben Zeit gekostet, 
aber im Allgemeinen kann man 

sagen, dass sich alles gelohnt hat.“
Studierenden-Reflexion, Aktionsplan                       

(Pichler et al., 2025)
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Analyse Aktionspläne (n = 36; Pichler et al., 2025); Fokusgruppen Studierende
(n = 10) (Theurl et al., 2024)

Gelingens-
bedingungen

Grundsatz „Was in der PLG besprochen wird, bleibt in der PLG“ (gilt auch für 
Dozierende!)

Offenheit, Augenhöhe, vertrauensvolle Atmosphäre

Bereitschaft zuzuhören und Feedback anzunehmen

vorgegebene Strukturen wichtig (Aktionsplan, Teams) – müssen gut handhabbar sein

PLG über 2 Semester positiv, um Vertrauensverhältnis weiter auszubauen

Gelingens-
bedingungen

Rolle des/der 
Dozierenden

Moderation bzw. Leitung bei Dozent*in wichtig – gibt Sicherheit, hilft bei 
Reflexion/Zielorientierung

wichtige Rolle als Expert*in (PLG + fachliche Inputs)

flexible Dozierende*r auf Augenhöhe (trotz Funktion als Beurteilende*r)

demokratische Haltung mit Bereitschaft, Kontrolle abzugeben, Änderungen zuzulassen 
und ggf. Anpassungen vorzunehmen

Vertrauen in die Studierenden

Rolle des/der 
Dozierenden

http://www.presentationgo.com/
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Offener Austausch

• Wie gestaltet ihr eure Rolle als Praxisbetreuung?

• Wie geht ihr bei der Rückmeldung der Planungen vor?

• Wie gestaltet ihr Unterrichtsbesuche?

• Wie gestaltet ihr die Einheiten in der Übung Analyse und 
Reflexion?

• Wie arbeiten eure Studierenden an Entwicklungszielen?

• Wie gestaltet ihr (Selbst-)Reflexion und (kollegiale) 
Feedbackprozesse?
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